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Herausforderungen SAP/S4 Hana Umstellung

 Zeitdruck, Kosten und Ressourcen: Wartungsablauf Ende 
2027, kostenintensiver Technologiewechsel

 Umstellung auf SAP Fiori Oberfläche: Schulung der 
Fachbereiche. SAP-GUI noch verfügbar - Neue Entwicklungen 
in der Fiori APP

 Eigenentwicklung: Über Jahre gewachsene 
Eigenentwicklung müssen geprüft und bereinigt werden.

 Datenkomplexität & Migration: Das Datenmodell von 
S/4Hana unterscheidet sich grundlegend und muss migriert 
werden
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1. Projektumsetzung

PHASE 1

Prozessanalyse &
Techn. Anbindung

Detaillierte Analyse und Abbildung Ihrer 

bestehenden SAP-FI-Workflows im System.

Vollständige technische Konfiguration aller 

Direktschnittstellen zu Partnersystemen.

Datenstruktur-Mapping zur Vorbereitung einer 

fehlerfreien Migration.

PHASE 2

Go-Live AMONDIS
Finanzwesen

Inbetriebnahme der Haupt-, Debitoren- und 

Kreditorenbuchhaltung als Kernsystem.

Intensive Begleitung direkt vor Ort zum Echtlauf 

durch erfahrene Fachberater.

Sicherung aller kritischen Tagesgeschäfts-

Prozesse ab der ersten Echtbuchung.

PHASE 3

Umsetzung von
Zusatzmodulen

Implementierung und Aktivierung des KI-

gestützten OCR-Rechnungseingangs und 

Rechnungsworkflow.

Berichtswesen/Reporting

Zusatzmodule: 
- Faktura
- Klärungsprozess
- Investitionsplan
- Honorarverwaltung

KERN-PHASE

Funktionstest, Workshops, Abnahme des 

Systems / Freigabe Produktivbetrieb
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2. Migration

Migration SAP FI - AMONDIS
 Erprobtes Migrationstool: Sicherer und automatisierter 

Wechsel von SAP FI zu AMONDIS Finanzwesen

 Vollständige Belegübernahme: Lückenlose Migration aller 
Einzelbelege – Unterjährige Umstellung möglich

 Umfassende Stammdaten-Übertragung:
 Sachkonten & Kostenstellen
 CO-Projekte
 Kreditoren & Debitoren
 Dokumentenverknüpfungen

 Revisionssichere Historie: Übernahme mehrerer 
Wirtschaftsjahre (z. B. 10 Jahre zur Erfüllung der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht)

 Einsparpotenzial: Vollständige Abschaltung des SAP-
Altsystems spart IT- und Lizenzkosten
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3. Vorteile AMONDIS

Reporting & Subsysteme

Konzern-Reporting Buchungskreisübergreifende 

Auswertungen bis zum konsolidierten Jahresabschluss, 

Kostenrechnung und integrierte Liquiditätsplanung.

Datawarehouse & Archiv Standardisierte, bestehende 

Direktschnittstellen zu etablierten Datawarehouse- und 

revisionssicheren Archivierungslösungen.

Offene Konnektivität Reibungslose Anbindung an 

krankenhausnahe Abrechnungssoftware wie MEDIFOX 

DAN, SENSO oder Medatixx.

Kreditoren & Logistik

KI-gestütztes OCR-System Vollautomatisches 

digitales Rechnungseingangsbuch (Web, Client, 

App) mit ZUGFeRD- & XRechnungs-Standard. 

Prüfung von Patiendaten und 

Kostenstellenermittlung für die Konsilbearbeitung

Verknüpfte Warenwirtschaft Direktanbindung an 

z.B. CGM AMOR und Dedalus NICE inkl. 

Belegbildern, Waveware-Medizingeräte Anbindung

Integrierte krankenhausspezifische  

Anlagenbuchhaltung Automatische 

Sonderpostenbuchung und Verprobung

Debitoren & Rechnungsklärung

301-Daten Zahlungseingänge per 301 SAMU-

Sätzen verbuchen. Direkter Mahnversand per 

301. Übermittlungsstatus 301 der Rechnung in 

der OP Anzeige

Integrierte Workflowsteuerung MD-

Fallverwaltung/Klärung, Vertragsverwaltung, 

Klärungsworkflow offene Rechnungen, 

Ausgansrechnungen auch 

mandantenübergreifend, Honoararabrechnung 

Patientennahe Infos Direkter Zugriff auf 

Patientendaten KIS z.B. Zuzahlungs- & MD-

Status, Verlegungsketten, Telefonnummern etc.

AMONDIS
Vorteile
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4. Buchungskreise/Geschäftsbereiche

 Grundprinzip: Maximale Zentralisierung

 Ein System, gemeinsame Stammdaten: Anstatt für jede Tochtergesellschaft einen komplett eigenen, 
isolierten Daten-Mandanten anzulegen, arbeiten alle rechtlichen Einheiten in einem gemeinsamen FIBU-
Mandanten.

 Zentraler Standard: Kreditoren, Debitoren, Sachkonten und Zahlungsbedingungen werden nur einmal 
zentral gepflegt und stehen allen Geschäftsbereichen zur Verfügung. Das erleichtert die Arbeit in Shared
Service Centern erheblich, da Sachbearbeiter nicht ständig den Mandanten wechseln müssen.
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4. Buchungskreise/Geschäftsbereiche

 Rechtliche Trennung

 Rechtlich eigenständige Bilanzierung: Obwohl alle in derselben Umgebung arbeiten, wird jeder GSB als 
eigene rechtlich/finanzielle Einheit für den Jahresabschluss definiert. Jeder Geschäftsbereich kann somit eine 
eigene Bilanz und Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) erstellen (Einzelabschluss).

 Automatische Intercompany-Verrechnung: Wird eine Ausgangsrechnung für einen verbundenen Debitor 
erfasst, erkennt das System automatisch, dass der Beleg mandantenübergreifend gebucht werden muss. Die 
Kontierungslogik (Ertrag/Aufwand) erfolgt hierbei automatisch über vordefinierte Kontencodes.
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4. Buchungskreise/Geschäftsbereiche

 Technische Umsetzung im Detail

 Zuordnung im Beleg: Fast alle relevanten Elemente – wie Bankkonten , Kostenstellen , Kassen und 
Belegnummernkreise – werden fest auf den jeweiligen Geschäftsbereich geschlüsselt. 

 Zentral: Steuerung von Buchungsperioden,  Workflow – Engine z.B. für Eingangsrechnungen, 
Jahreswechsel, Zahlungs- & Mahnlauf , Kontoauszug

 Eigene Identität nach außen: Da jeder GSB ein anderes Unternehmen sein kann, besitzt jeder Bereich 
einen sogenannten Versorgungsmandanten. Darüber werden die spezifischen Adress-, Unternehmens- und 
Footer-Informationen (z. B. für Mahnungen oder Rechnungen) gesteuert.

 Sicherheit: Über Zugriffsberechtigungen und die Kennzeichnung als "Logistikbenutzer" kann die Ansicht für 
Mitarbeiter so eingeschränkt werden, dass sie trotz des gemeinsamen Systems nur die Daten "ihres" 
Geschäftsbereichs sehen.
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4. Buchungskreise/Geschäftsbereiche

Operative Effizienz & IT-Prozesse

  Zentraler Zahlungs- & Mahnlauf
    Erstellung, Bearbeitung und Freigabe erfolgen mandantenübergreifend an einer einzigen 
Stelle statt pro Einzelgesellschaft.

  Direkte Maskensteuerung & Periodensperre
    Kein lästiges Um- oder Abmelden mehr nötig. Buchungsperioden werden zentral mit 
minimalem Aufwand gesperrt.

  Zentrales Workflow- & Vorlagenmanagement
    Zentrale Engines für Rechnungsprüfung, Verträge und Klärungsprozesse. Kein 
dezentraler Pflegeaufwand pro Mandant.

  Vereinfachter Jahreswechsel (FIBU / ANBU)
    Der Jahreswechsel sowie die Pflege der Belegnummernkreise müssen nur noch 
einmalig im System durchgeführt werden.

Strategischer Mehrwert & Skalierbarkeit

  Saubere Buchungskreis- & Geschäftsbereichlogik
    Jede Gesellschaft bilanziert rechtlich sauber getrennt, arbeitet jedoch nahtlos innerhalb 
desselben Finanzsystems.

  Optimal für Shared Service Center (SSC)
    Die zentrale Buchhaltung betreut mehrere Gesellschaften effizient, ohne in getrennten 
Systemwelten zu denken.

  Standardisierte Stammdaten
    Kunden, Lieferanten, Sachkonten und Steuerlogiken sind zentral definiert. Technische 
Fehler (z.B. OP-Führung) sind ausgeschlossen.

  Robusteres Konzernreporting & UStVA
    Direkte konsolidierte Auswertungen, Intercompany-Abstimmung (IC) und USt-
Voranmeldungen ohne separaten Hilfsmandanten.
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5. Schulung und Echtlauf

Anwendungs-Workshops

Gezielte Vorbereitung durch 

intensive Workshops zur 

Prozessdefinition. Flexibel 

gestaltbar als Vor-Ort-Termin 

oder via Microsoft Teams.

Unser Team sorgt vor Ort 

dafür, dass Kernprozesse wie 

Kontoauszüge, Zahlungen 

und die OP-Pflege 

schnellstmöglich wieder 

produktiv laufen.

Inbetriebsetzung Go-Live

Unterstützung durch 

erfahrene Fachberater. Je 

nach Projektgröße und 

Kundenbedarf stellen wir ein 

passgenaues Team für Ihre 

Anforderungen bereit.

Projektmanagement



Weitere Informationen erhalten Sie 
in unserem Newsletter:

uhb Software informiert 
Unser Newsletter erscheint vierteljährlich und zu wichtigen Themen 
und bietet Ihnen eine schnelle Übersicht über wichtige Neuerungen.

Anmeldung:
Zur Anmeldung schicken Sie uns bitte eine E-Mail mit Ihren Daten an 
newsletter@uhb-software.com

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.uhb-software.com
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Telefon 08085 939-0
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